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Beilage zu Nr . 28 ? - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , 4 . Dezember 1849.

i

« 241.USechste Aufl . — In Umschlag versiegelt - - 'Preis : 1 Dukaten .

Der persönliche Schutz.
AerztlicherRathgeber bei allen Krankheiten der Geschlechtstheile, die in Folge heimlicherJugend¬

sünden, übermäßigen Genusses in der geschlechtlichen Liebe und durch Ansteckung entstehen , nebst prakt . Be¬
merkungen über das männliche Unvermögen, die weibliche Unfruchtbarkeit und deren Heilung . Mit »O er-
läuternden anatomischen Abbildungen . Zuerst publizirt von « r . S . La ' Mert in London . Stark
vermehrt und unter Mitwirkung mehrerer prakt . Aerzte hcrausgegcben von Laurentius in Leipzig , bte
Aufl. 8 . 170 S .

Allen Personen , die in ihrer Jugend die Sklaven der Sinnlichkeit waren , oder es noch sind ; Allen , die
das heilige Band der Ehe knüpfen wollen , und sich nicht ganz rein von früherem Fehl wissen ; Allen,
die die Nachwehen von jugendlichen Verirrungen jetzt in ihrem reiferen Alter durch Leiden aller Art empfin¬
den ; Allen endlich, deren Ehe in Folge von Kinderlosigkeit trübe und freudlos ist, — wird dieses Buch als ein
sicherer, wohlmeinender Rathgebcr zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit und zur Kräftigung und Befe¬
stigung ihres Organismus anempfohlen . Die Gesundheit ist das höchste Glück auf Erden , denn was
nützt Geld und Gut mit Kränklichkeit , Geschwächtheit, und Erschlaffung ! —

Diese tite stark vermehrte Aufl . ist auf Bestellung durch jede Buchhandlung , so wie direkt durch die Post
(bei Angabe von blosen Chiffern auch xoste restante ) , gegen portofreie Einsendung des obigen Preises von
Herrn Laurentius , jetzt : Hohe Straße Nr. 26 . in Leipzig , der auf Verlangen auch weitere Auskunft er-
theilt , zu beziehen._ _ —

« 377 . (3)3 . Wolfach.
^Liegenschafts - und Flößerei¬

anstalten -Versteigerung.
In Folg- richterlicher Verfügung groß- . Bezirks¬

amts Wolfach vom 26 . September d . I . , Nr . 10,881,
werden aus der Gantmaffe der SchifferschaftWolfach

Donnerstag , den 13 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem diesigen Rathhaus nachbenannte Liegenschaf¬
ten und Gegenstände im Vollstreckungswege zu Eigen¬
thum zum zweiten Mal versteigert , als :

Eine Sägmühle , Spitzsäge genannt , sammt dem
dazu gehörigen Deich und den Stellfallen.

Eine Sägmühle , die Säge von Standfest genannt ,
mit Stellfallen .

3 .
Eine Sägmühle, auf welchem MichaelHeitzmann

Säger ist.
4.

Tine Sägmühle mit Doppclgang und Stcllfallen.
5 .

Eine Sägmühle vor Langenbach mit Deich und
Stellfallen.

6 .
Ein Wiedmagazin bei der Sichenbrückc.

7.
Flößerei - Anstalten.

a) Der Giesendcich.
b) Die zwei HerlinSbacher Fallen .
c) Die erste HerlinSbacher Falle sammt Deich,
ä) Eine Hütte vor Herlinsbach.
e) Der Brückenwaag -Deich.
t) Der Eichenstein- Dcich mit zwei Stellfallcn.
x) 4 Mehrsteine sammt Hacken vor Hcrltnsbach .

4 Mehrhacken im Felsen.
3 weitere und 2 Steine vor Hagenbvch.
2 Mehrsteine sammt Hacken bei der Schütte .
2 Mehrringc beim Engel.

8.
Ein alter Sägeplatz beim Eichenstein, wie solcher

ausgesteint ist, circa Vs Morgen groß.
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis

diesmal auch nicht geboten wird.
Auch hat jeder fremde Steigerer vor Beginn der

Steigerung sich mit » einem legalen ortSgerichtlichcn
Bermögenszeugniß auszuweisen .

Wolfach, den 26 . November 1849.
Bürgermeisteramt .

B ü h r e r.
« 423 . (2) 2 . Sinzheim im Amt

Baden.
Holzverflejgerung.

Dienstag , den ll . Dezemberd .J und die darauf fol¬
genden Tage werden aus hiesigemGemeinde-Hochwald

800 Stück zu Boden liegende Eichen ,
worunter 10 Stück zu Holländer , die übrigen zu Reb-
pfählcn , Bast- und Nutzholz sich vorzüglich eignen,
öffentlich versteigert. Die Zusammenkunft ist jeden

' Tag früh halb S Uhr auf diesseitigem Gemeindehaus ,
von wo man sich in den Wald begeben wird.

Sinzheim , im Amt Baden , den 29 . November 1849.
Der Gemeinderath .

R h e i n b o l d.
« .502 (3) 1. Nr . 743 . Karlsruhe . (Dungvcr -

ßeigerung .) Der Dung aus den hiesigen Hengst¬
ställen wird am

Freitag , den 7. d. M ,
Vormittags um 9 Uhr ,

auf dem Bureau der diesseitigenStelle, jener aus dem
Hengststalle zu Rüppurr aber am nämlichen Tage

Nachmittags um 2 Uhr
im Wirthshausc zum goldenen Hirsch daselbst für das
Jahr 1850 öffentlich meistbietendversteigert.

Karlsruhe, den 2 . Dezember 1849.
Großh - LandcsgestütSkaffe.

M . Ksr auß .
8 . 482 . ( 2 ) 1. Karlsruhe . ( Holzversteige¬

rung .)
Freitag, den 7 . Dezember 1849,

Morgens 10 Uhr,
werden auf großherzogl . Favorite öffentlicher Verstei¬
gerung ausgesetzt:

113 Stämme Bau- und Nutzholz, als : Akazien,
Ahorn, Eichen , Eschen , Pappeln, Ruschen
und Tannen,

23V» Klafter gemischtesBrennholz ,
1700 Stück gemischte Wellen, und

16 „ Gcrüststangen,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Karlsruhe, den 2 . Dezember 1849.
Die großherzogl . Gartcndirektion .

Held .
« 434 . (3)2 . Karlsruhe . (Wildfutter - Lic -

f c r u „ g ) Die Lieferung der zur Wildfütterung im
großh . Wildpark re . pro 1849/50 erforderlichen

13 Malter Weizen,
50 „ Welschkorn,

200 „ Hafer, und
, 200 Zentner Ohmtheu ,

Wird

Freitag , den 7 . Dezember d . I ,
früh 11 Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei vergeben, wozu die Lusttra-
genden hiermit eingelaren werden.

Karlsruhe , den 30 November 1849 .
Großh. Hofforstamt .

v . Schönau .
» .401 . (3)3 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der Dragoner Jakob Löw von
Hügelsheim , welcher dahier wegen rachsüchtiger Be¬
schädigung und Theilnahme an dem Militäraufstand
in Untersuchung steht , hat sich auf flüchtigen Fuß ge¬
setzt , und wird derselbe daher ausgefordert , sich so¬
gleich dahier zu stellen und weiter zu verantworten,
widrigenfalls nach Lage der Akten gegen ihn erkannt
werden sollte.

Zugleich ersuchen wir sämmtlichc Behörden , auf
den Dragoner Löw , dessen Personalbeschrieb unten
folgt , zu fahnden, auf Betreten ihn zu verhaften , und
anher abzuliefern.

Auch wird dessen Vermögen sowohl für die Untcr-
suchungSkosten als zu Gunsten des beschädigten Staa¬
tes mit Arrest belegt , und seinen Schuldnern aufge-
geben, bei Vermeidung doppelter Zahlung ihre Schul¬
digkeit nicht an ihn abzutragen .

Signalement
des Dragoners Jakob Löw von Hügelsheim .

Alter , 23 Jahre.
Größe, 5 ' 7" 4 '".
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe, gesund.
Augen, blau.
Haare, blond .
Nase, gewöhnlich.

Karlsruhe, den 27 . November 1849.
Die

niedergesctzte Untersuchungskommissionfür das frühere
I . Dragonerregiment.

Rüttingcr .
« 464. (3) 1. Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung ) Der Dragoner Simon Person
von Ulm , welcher am ^ 7 . d M . vor dem Kriegsge¬
richt erscheinen sollte , ist vorher von Gottesaue ent¬
wichen - Derselbe wird aufgesordert , sich

binnen 8 Tagen
dahier zu stellen , widrigenfalls das Kriegsgericht ohne
seine persönliche Vertheidigung abgehalten werden
sollte.

Sämmtlichc Behörden werden ersucht , auf den Dra¬
goner Person , dessen Signalement unten folgt,
fahnden, auf Betreten ihn verhaften und anher ab¬
liefern zu lassen .

Dessen Vermöge » wird mit Beschlag belegt, und
diese Beschlagnahme auch auf den beschädigten Staat
ausgedehnt ; den Schuldnern des Dragoners Person
aber wird ausgcgeben, bei Vermeidung doppelterZah -
lung ihre Schuldigkeit nicht an denselben abzutragen .

Signalement
des Dragoners Simon Person .

Alter, 27 Jahre.
Größe , 5^ 6" 4'" .
Körperbau , untersetzt.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen, grau.
Haare, braun.
Nase , stark.

Karlsruhe, den 30. November 1849.
Die

niedergesetzteUntersuchungskommisfion für das frühere
1 . Dragoncrregiment.

Nüttinger . ,
« .466 . (3 ) 1 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung .) Der dahier wegen Insubordi¬
nation in Untersuchung stehende Dragoner Blasius
Ballmanuvon Allfeld ist am 24 . d . M . von Gottes¬
aue heimlich entwichen, und wird derselbe aufgefor¬
dert, sich sogleich dahier zu stellen . „

"

Zugleich ersuchen wir sämmtlichc Behörden , auf den
Dragoner Ballmann , dessen Signalement unten
folgt , zu fahnden, ihn auf Betreten zu verhaften und
anher abzuliefern .

Auch wird daS Vermögen des Dragoners Ball¬
mann mit Beschlag belegt, und seinen Gläubigern
aufgegeben, bei Vermeidung doppelter Zahlung Nichts
an denselbenzu entrichten.

Signalement
des Dragoners Blasius Ballmann .

Alter , 25 Jahre.
Größe , 5 ' 6" 1 '" .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe, gesund.
Auge», blau.
Haare, blond.
Nase, groß.

Karlsruhe, den 30. November 1849 .
Die

niedergesctzte Untersuchungskommisfion für das frühere
1 . Dragonerregimcnt.

R ü t t i n g e r.
» .400 . (3)3 . Pforzheim . (Fahndung .) Der

derTödtung angeschulvigteDragonerKarlWeidner
von Langenalb ist heute Nachmittag aus dem hiesigen
AmtSgesängniß entwichen. Unter Beifügung seines

Signalements, bitten wir , auf diesenBurschen zu fahn¬
den , und ihn im Betrctungsfalle wohlverwahrt anher
ablicfern zu lassen .

Signalement .
Alter, 22 Jahre.
Größe, 5^ 8" .
Haare, schwarzbraun.
Gesichtsfarbe, bräunlich
Nase, aufgestülpt.
Augen, braun.
Zähne , gut.
Schnurrbart, schwarz.
Körperbau , stark -
Besondere Kennzeichen : Gefichtsform und Farbe

ähneln derjenigen eines Mulatten.
Kleidung : dunkelbraunes Kamisol , gestreifte

Sommerhosen , gewöhnlicheSappe.
Pforzheim , den 29 . November 1819.

Großh . bad . Oberamt.
Grass .

» 462 . Nr. 20,146 . Oberkirch . ( Aufforde¬
rung und Fahndung . ) Gegen Löwenwirth Hund
von Renchcn ist Untersuchung wegen Majestätebe -
lcidigung cingelcitet; Hund hat sich aber der Einver¬
nahme durch die Flucht entzogen.

Derselbe wird aufgefordcrt , sich
innerhalb 4 Wochen

dahier zu stellen und über die gegen ihn vorliegenden
Anschuldigungen zu verantworten , widrigens das Er -
kenntniß nach dem Ergcbniß der Untersuchung gegen
ihn gefällt würde .

Oberkirch, den 1 November 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
8 .460 Nr. 17,337. Weinhcim. ( Diebstahl

und Fahndung . ) In der Nacht vom 6 . aufden
7 . d . M . wurden nachstehenden Bürgern von Hems¬
bach entwendet :

1) Dem Johann Hergct 8 Stück Gänse im
Werthc von ca. 8 fl .

2) Dem Valentin Mangold :
» . 4 Stücke Gänse im Werthe von . . 4 fl.
b . 2 Jochktffcn mit Riemen im Werthe von 2 fl.

3) DemGcorgMichaelSchw öbel 4Stück
Gänse im Werthe von . 4 fl.

4) Dem Zacharias Hopp ebenfalls 4
Gänse im Werthc von . 4 fl.

Zusammen 22 fl .
Was hicmit zur Fahndung ans den zur Zeit noch

unbekannten Thäter und die entwendeten Gegenstände
öffentlich bekannt gemacht wird .

Weinheim, den 19 . November 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Gerl ach .
vät . Märckel,

Akt . jur.
8 .458 . (3) 1 . Nr . 38,26l . Freibnrg . ( Oeffent -

liche Vorladung . )
In Untersuchungssachen

gegen
pcns . Oberamtmann Friedr- Stehle
von hier ,

wegen Theilnahme am Hochvcrrath ,
hat der groß- . Staatsanwalt am Hofgerichtedes Ober»
rheinkreises (nachdem bereits schon von Amts wegen
eine Untersuchung eingeleitet worden war) gemäß h . 1
deS provisorischen Gesetzes vom 1 . August l. I . (Reg.
Bl . Nr . XDV8I .) gegen den Angcschuldigtcn, als
Redakteur der im Berlage von A . Emmerling da¬
hier erschienenen Oberrheinischen Zeitung , sowie als
Verfasser strafbarer , mit seinem Wissen und Willen
abgedruckter Artikel , eine Anklage wegen Preßver-
brechen anher cingercicht. Als solche Artikel, in wel¬
chen daS Verbrechen der Theilnahme an dem Hoch -
verrathe , der Aufforderung zu diesem Verbrechen , so¬
wie Gewalithätigkeit , und ferner noch das Vergehen
der Schmähung der Regierung gemäß § . 631 des
Strafgesetzbuchs enthalten scyen , find in der Anklage,
außer den Nummern 120,121 , 123 , 130 , 131 , 133,
136 , 137 , 139, 140 , 148 des Blattes , noch besonders
nachstehende einzelne Artikel,bezeichnet:

s) derArtikcl * Feiburg , 22 . Mai, erste Seite unter
Nr. 121 ;

b) die Redaktionsnote Spaltest zu den Artikeln
H Rastatt, den 22. Mai, unter Nr . 123 vom
24 . Mai , S . 624 ;

e) der Artikel in Nr . 133 * Kampf der Demokratie
gegen Despotismus;

ä) der Artikel * Freiburg , 14 Juni, in Nr . 142,
S . 718, SP . 2.

Diese Nummern und Blätter scprn ausgcgeben und
verbreitet worden , und es habe ferner auch der Ange¬
klagte durch seine Rcdigirung im Allgemeinen die be¬
merkte Zeitung zu einem Organ der revolutionären
Gewalthaber in der Zeit vom Monat Mai bis Juli l.
I . gemacht.

Wird nunmehr nach Ansicht des st . 4 , 6 des provi¬
sorischen Gesetzes vom 1. August l. I der Angeschul¬
digte aufgesordert , sich in der auf

Samstag , den 15. Dezember ! . I - ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeordnctcn Tagfahrt dahier einzufinden und auf die
Anklage vernehmen zu lassen , widrigenfalls die in der
Anklage vorgctragenen Thatsachcn für zugcstanden
und weitere Vertheidigungsmittel nicht mehr gehört
werden sollen.

Da Stehle sich auf flüchtigem Fuße befindet, so
wird ihm die Ladung auf diesem Wege bekannt ge¬
macht.

Freiburg , den 29 . November 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Sauerbeck .
vckt. Kupserschmid.

» .444. (2)2 . Nr . 38,660 . Freiburg . (Bor -
ladung . ) In Sachen

des Handelshauses I . A. Der » bin -
ger , Sohler und Komp , in Offen -
durg , Kl,

gegen
Suvstgär ^ er Heinrich Fischer von
hier, Bell ,

Waarenfordemngdetr .
Advokat Holzhauer dahier erhob gegen den Be¬

klagt« folgende Klage :

Der Beklagte bezog und erhielt auf Bestellung von
den Klägern unterm 31 . August 1847 2 Kisten GlaS
um den üblichen Preis von 59 fl . 6 kr . , zahlbar auf
den 31 . November 1847.

Vermöge L .R .S . 1907 « und H .R S . 109e laufen
davon seit diesem Tage die 6 "/„ izen Zinsen.

Der Beklagte zahlte nicht , und ist bekanntlich
flüchtig.

Gestützt auf die Vollmacht, bitte ich :
1) um Ladung gemäß der stst . 253, 272 und 275 der

Pr .O. mit kurzer Frist , und sodann
2) um Bcrfällung des Beklagten in die für GlaS

schuldigen 59 fl . 6 kr . nebst 6 "/« Zinsen seit
3l . November 1847, sowie in die Strcitkosten .

ES wird nunmehr Tagfahrt zur Verhandlung über
diese Klage auf

Donnerstag , den 6 . Dezember d. I . ,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumt, und hiezu der Betagte mit dein Bedrohen
vorgeladen , daß bei seinem Ausbleiben der thatsäch-
liche Klazvortrag für zugestanden angenommen , und
er mit jeder Schutzredc ausgeschlossen würde.

Da Beklagter aber flüchtig ist , so wird dies statt
Behändigungöffentlich bekannt gemacht.

Freiburg, den 24 . November 1849.
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
vüt . L. Sobe .

8 .435 . (3) 1 . Nr . 39,415 . Lahr . ( Oeffent -
liche Vorladung .) , I S .

der Ehefrau des Kürschners Leonhard
RooS von Lahr, Eleonore, geborne
List,

gegen
ihren Ehemann von Lahr,

VcrmögenSabsondemng betreff.,
hat Anwalt Baum Namens der Klägerin um gericht¬
liche Ermächtigung zum gerichtliche » Auftreten ge¬
beten und folgende Klage erhoben :

Am 16. Mai 1829 habe sich die Klägerin mit L.
RooS verheirathct und Folgendes in die Ehe einge-
bracht, ohne daß ein Ehevertrag errichtet worden
wäre.

1) AuS der Berlassenschaft ihres am 23 . Mai 1821
verstorbenen Vaters 886Thlr . 2t Sgr . SV? Pf

2) ersparte Baarschaft 200 „ — „ — „
3) Ausstattung an Bet¬

ten und Weißzeug 300 „ — „ — „
Während der Ehe sepen

ihr von ihrer verstor¬
benen Mutter . . 700 „
angefallcn - _ _

2086 Thlr. 21 Sgr. 9V,Pf .
oder 3681 fl. 40 kr.

Nun bestehe das Vermögen des Beklagten in Lie¬
genschaften, angeschlagen zu 8187 fl , und etwa 800 fl.
in Fahrnissen , also in runder Summe etwa in 9000 fl.,
wogegen die Pfandschuldcn allein 10,000 fl betragen ,
und außer andern Forderungen von Kaspar Mayer
aus Wyhl eine Forderung von 982 fl . 6 kr . soeben
gerichtlich betrieben werde.

Ihr Beibringen sey demnach in größter Gefahr,
und fle bitte , unter Bcrfällung des Beklagten ln die
Kosten, auf Vermögensabsonderung zu erkennen .

Beschluß .
1) Wird die Klägerin zum gerichtlichen Auftreten

in dieser Sache ermächtigt;
2) wird dem Beklagten aufgegebcn, auf diese Klage

sich binnen 3 Wochen
vernehmen zu lassen , indem sonst der thatsäch.
liche Inhalt derselben für zugestanden und jede
Schutzrede für versäumt erklärt werden würde .

Dieses wird dem landesflüchtigen Kürschner Leon¬
hard RooS auf diesem Wege eröffnet.

Lahr, den 22 . November 1849.
Großh. bad . Oberamt.

Sachs .
« .375. (3)3 . Nr . 20,970 . Baden. (Öffent¬

liche Vorladung .)
I . S .

Schuster Anton Hippmann ' S Ehe-
frau von Baden

gegen
ihren Ehemann ,

VermögenSabsonderung bctr .
Die Ehefrau des Schuhmachers Ant. Hipp mann

von hier, Stephanie , geb. Danchholz, hat gegen
ihren Ehemann folgende Klage vorgetragen :

Sic habe sich am 9 Mai 1839 , ohne vorherige Er-
richtung eines Ehevertr -gS , mit dem Beklagten ver¬
ehelicht. Es bestehe unter ihnen die gesetzlicheGüter¬
gemeinschaft.

DaS Vermögen , das sie in die Ehe gebracht habe,
bestehein einer Aussteuer im Werthc von 7S9 fl 55 kr ,
und während der Ehe sey ihr ein väterliches Vermö¬
gen von 6006 fl. 2 kr . angefallen ; die Aussteuer und
das Vermögen habe der Beklagte in Empfang ge .
»ommen .

In dem letzten Aufstande habe sich nun Beklagter
in einer Weise bethciligt, die ihn gezwungen habe, um
gerichtlicher Verfolgung zu entgehen, die Flucht zu
ergreifen . Derselbe sep flüchtig , und habe vor seiner
Entfernung sein sämmtliches Vermögen veräußert ,
und den Kaufschilling in Emvfang genommen.

Die Klägerin ftp in kcinn Weise für ihr Vermö¬
gen gesichert , und stehe in Gefahr , dasselbe zu ver¬
lieren .

Die in Folge deS Gesetzes vom 1 . August d. I .
verfügte Beschlagnahme sep wirkungslos gewesen,
nachdem Beklagter schon zuvor sein Vermögen ver¬
äußert gehabt hatte . Zudem scyen nicht alle Gläubi¬
ger des Beklagten befriedigt, und verfolgen bereits
ihre Ansprüchegerichtlich gegen ihn .

Unter diesen Verhältnissen sey Gefahr des Verlu¬
stes des ganzen Vermögens für die Klägerin vorhan¬
den , und fle müsse daher auf Absonderung des Ver¬
mögens von dem ihres Ehemannes antragen , und
bitte , ihr daS erster- unter Verfällung des Beklagtcu
in die Kosten zuzuweisen.

Zur Verhandlung über die Klage wird Tagfahrt
auf

Freitag, den 21 . Dezember d . I ,
Lormittag« 8 Uhr,



anberaumt , und hiezu beide Lheile vorgetade », der

Beklagte unter Androhung deS RechtSnachthei
'ls , daß

sonst vte Thatsachen der Klage für zugestandcn , und

jede Einrede für versäumt erklärt wurde .

Baden , den >4 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Bincenti .
vät . Hübner.

» 367 . (3) 3 . Nr . 35,791 . Emmendingen ,

( veffentltche Vorladung .)
I . S .

Kaufmann Otto Helbing in Emmen¬

dingen
gegen

Küfer Wilh . Gimpel jung von da ,
Forderung und Arrest betreffend .

Kläger erhob folgende Klage :
Der Beklagte schulde ihm für Eisenwaaren vom

3 . Januar bis 3 . November d . I . ( worüber er Rech¬

nung vorlegl ) 11 fl . 13 kr ., und bittet um Berurthei -

lung des Beklagte » zur Zahlung und um Arrest , da

er sich heimlich entfernt habe , auf des Beklagten Gut¬

haben für Küferarbeit des laufenden Jahres bei Rath¬

schreiber Wenzler . Es wird demgemäß Beschlag

auf fragliche Forderung des Beklagten gelegt , und

Samstag , den 13. Dezember d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt , worin Kläger und Beklagter zu erscheinen

haben , der Kläger , als sonst der Arrest wieder aufge¬

hoben würde , und der Beklagte , daß sonst das Arrest -

verfahren dennoch fortgesetzt und er mit allen Schutz -

reden gegen dessen Statthaftigkeit ausgeschlossen

würde .
Za der Hauptsache hat Beklagter die Klagthat -

fachen zu beantworten , die sonst als zugestanden gel¬

ten , und alle Schutzreden bei Ausschluß vorzutragen .

Emmendingen , den 8 . November 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Schindler .
» 489 . Nr . 13,867 . Uederlingen . ( Auffor¬

derung .) I . U. S . gegen Major Frei aus Bern ,

Rechtspraktikant Rolle , praktischen ArztJlk , Bapt .

Knöpfte , und Lehrer Gasser von hier wegen ge¬

waltsamer Befreiung des Gefangenen Bürgermeister

Emmertö , und Erpressung an der Stadigemeinde

Uederlingen , werden diese Angeschuldigten httmit

aufgefordert , fich
innerhalb 8 Tagen

dahier zu stellen und fich über das ihnen zur Last ge¬

legte Vergehen zu verantworte » , widrigenfalls nach

Lage der Akten gegen fie erkannt würde .

Uederlingen , den 27 . November 1849 .
Groß - - bad . Bezirksamt .

Hamburger .

« 392 . (3 ) 3 . Nr . 19,992 . Achern . ( Auf¬

forderung . ) I . U- S .
gegen

Adrian Schnurr und Kons , von Kappel ,
wegen Raubs .

Beschluß .
Kanonier Adrian Schnurr von Kappel wird auf¬

gefordert ,
binnen 4 Wochen

fich dahier zur Einvernahme zu stellen, widrigenS nach

Lage der Akten erkannt würde .

Achern , de» 16 November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt

L . Sachs .

» 398 . (3) 3 . Nr . 34,043 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung ) Friedrich Abel von Pforzheim , im

Jahr 1796 geboren , Sohn des verstorbenen hiesigen

Bürgers und Diurnisten Zakob Abel , hat sich , nach¬

dem er die Äellnerei erlernt , von hier entfernt , und seit

1825 keine Nachricht mehr von fich gegeben . Derselbe

wird aufgefordcrt ,
innerhalb Jahresfrist

sich dahier zu melden , widrigenfalls er für verschollen

erklärt und sein Vermögen in fürsorglichen Besitz ge¬

geben wird .
Pforzheim , den 28 . November 1849 .

Großh . bad . Oberamt .

» 394 . (3) 3 . Nr . 33,718 . Durlach . ( Auffor -

dejrung )
Die Verlassenschaft des Jak . Wackers -

hauser von hier betreffend .

Durch letzten Willen , ä . ä . 27 . August 1842 , setzte

Jakob Wackershauser in Durlach seinen damals

minderjährigen Stiefsohn Jakob Ludwig von Dur¬

lach zum Erben ein . Auf den am 2 . April 1848 er¬

folgten Tod des Erblassers bat Jakob Ludwig um

Einsetzung in Besitz und Gewähr der Erbschaft . Es

werden daher in Gemäßheit des L .R .S . 770 die un¬

bekannten Erben der Erbschaft aufgefordert , von ihren

Rechten an die gedachte Erbschaft
binnen 6 Wochen

Gebrauch zu machen , widrigenfalls die verlangte Ein¬

setzung ertpeilt werden soll .
Durlach , den 21 . November 1849 .

Großh . bad . Oderamt .
G a l u r a .

« .427 . ( 3) 2. Nr . 11,220 . Salem . ( Auffor -

dcrung ) An den nach Amerika auSgewanderten ,

dermalen in PittSburg , Staat Penfplvanien , wohn¬

haften Schlosser Friedrich König von Salem soll daS

vermögen nunmehr auSgefokgt werden , und es wer¬

den Alle, welche an ihn eine Forderung zu machen

dabcn , hiedurch veranlaßt , solche vor dem großh . Di -

strtktSnotariat dahier
Freitag , den 21 . Dezember d . I ,

früh 9 Uhr ,
bet Vermeidung , daß sonst ihnen später nicht zur Zah¬

lung verholfen werden könne , anzumcldrn -

Salem , den 27 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

8 r vi .

« 468 . Nr . 12,970u . 71 . Mößkirch . ( « e -

kanntmachung .)
I . U . S .

gegen
Bürgermeister Vital Emmert und

Braumeister Anton Munding von

Mößkirch ,
wegen HochverrathS ,

wird in Gemäßheit des provisorischen Gesetzes vom

1 . August d- I . die gegen die landesflüchtigen Ange »

schuldigten schon früher verfügte VermögenSbeschlag -

nahme auch zu Gunsten der EntschädigungSforderung
der großh Staatskasse für angelegt erklärt .

Mößkirch , den 20 November 1849 .
Großh . bad . UntcrsuchungSgericht -

L . Finessen .

» .406 . ( 3 ) 3 . Nr . 21,451 . Neckargemünd .

( Bekanntmachung .)
Die Konskription pro >850 bctr .

Nach dem Geburtebuche der katholischen Pfarrei

Mauer ist zu Gau -Angelloch am 12 . März 1829 ge¬

boren : Joseph Sebastian Str ule r , Sohn der lebt «

en Magdalena Struler von Neustetten bei AnS-

ach , daher pro 1850 konskriptionSpstichtig .

Da Struler weder io seinem Geburtsort Angel¬

loch noch in dem angeblichen Heimat - Sorte seiner

Mutter — Neustetten — Heimathsrecht besitzt , sein

Aufenthalt auch hier wie dort völlig unbekannt ist, so

werbe » sämmiliche KonskriptionSämter ersucht , rie¬

sen Pflichtigen , wenn er im Jnlanoe hcimathSbercch -

tigt und noch am Leben ist, t« die KonfkciptionSlrste

auftiehmen , und uns sofort Nachricht davon geben

zu wollen .
Reckargemünd , den 23 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Spangenderg .

» 480 . Nr . 36,183 . Mannheim . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Berlaffenschaft des Gla¬

sers I . W - Weiß von hier ist Gant erkannt und Tag¬

fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 13 . Dezember d . I .,
Vormittags 11 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt ; wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬

lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , und sollen in Be¬

zug darauf die Nichterscheinenden als der Mehrheit

der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Mannheim , den 26 . November 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

S e r g e r .
» 473 . (3) 1 . Nr . 24,121 . TauberbischofSheim .

( Schuldenliquidation . ) Gegen den peos fürstl .

lein . RechnungSrath Will von TauberbischofSheim
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 9 . Januar 1850 ,

früh 9 Uhr ,
anbcraumt .

Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert ,

solche in der Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich tue etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬

rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
Will, auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

GläubtgerauSschuß ernannt , auch ein Borg - oder

Nachlaßvergleich versucht , und eS sollen die Richter -

schemenden in Bezug auf Borgvergleiche und jene

Ernennungen als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
LauderdischofShcim , den 27 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Lang .

» 436 . (3) 1 . Nr . 36,683 . Lahr . ( Schulden -

ltquidation .) Gegen Bäckermeister Karl Föhrln -

ger, ' Jakobs Sohn , von Lahr ist Gant erkannt , und

Tagfaprt zum Richtigstellungs - und Borzugsver -

sahren auf
Mittwoch , den 9 . Januar 1850 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die -

jeuigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenke » , solche

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie gelterd

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar n it

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein GläubtgerauSschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvcrgletche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Lahr , den 27 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
» 428 . (3) 2 . Nr . 36,627 . Bühl . ( Schulden -

( igutdation . ) Gegen Michael Sailer von Unz -

hurst ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -

stellangS - und BorzugSverfahrcn auf
Mittwoch , den S. Januar d. I ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche fie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

und ein GläubtgerauSschuß ernannt , Borg - und Nach ,

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der

Mehrheit der Erschienenen bettretend angesehen werden .

Bühl , den 23 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
» 324 . (3) 3 . Nr . 26,106 . Freiburg . ( Schul -

denliqurdation .) Gegen Müller Joseph Brunfter

von Au haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs » und Borzugsverfahren aus

Donnerstag , den 13 . Dezember d . I .

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend

mache » wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder An¬

tretung deS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden tu deftTagfahrt ein Maffepfleger und

ein GläubtgerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaß -

Vergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvcr -

leiche und Ernennung des MaffepflegerS und Gläu -

igerausschvffeS die Nichterscheinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 2 . November 1849 .
Großh . bad . Landamt .

H i r t l e r .
» 325 . (3)3 . Nr . 25,011 . Freiburg . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Joseph Pfister ' S Witt -

we von Littcnweiler haben wir Gant erkannt , und

Tagsahrt zum Richtigstellungs « und BorzugSverfahrrn

auf
Dienstag , den 11 . Dezember d. I .

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, .wo alle Die -

jemgen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche fie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger

Md ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Äach -

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung
"

des MaffepflegerS und

Gläubigerausschuffes die Nichterschernenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Freiburg , den 22 . Oktober 1849 .
Großh . bad . Landamt .

H i r t l c r .
» 497 . (3) 1. Nr . 19,812 . Schönau . ( Schul -

denllquidation .) Gegenden Bürger und Bleicher

Kamill Roth von Mamvach haben wir Gant erkannt

und Tagfahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren auf
Samstag , den 22 . Dezember d . I .,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

werden hicmit aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung deS Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger

ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,

und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬

nung des MaffepflegerS und Gläubigerausschuffes die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen

bettretend angesehen .
Schönau , den 18. Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gänseblum .

vät . F . Notzinger ,
Akt . jur .

» .470 . Nr . 21,861 . Bonndorf . ( Schulden -

liqutdation .) Gegen Theodor Pfister vonTaulen -

sürst haben wir unterm 18. Oktober d . I . die Gant

erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vor¬

zugsverfahren Tagfahrt auf
Samstag , de » 15. Dezember d . I ,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte zu bezeich¬

nen , die geltend gemacht werden .wollen , mit gleich¬

zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An -

treturlg des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

GläubtgerauSschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bonndorf , den 7 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sied .
vät . Fecderle .

» 44t . Nr . 21,873 . Bonndorf . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Rosa Heer von Jgelfchlatt

haben wir unterm 30 . Sepibr . v . I . die Gant erkannt

und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsver¬

fahren Tagfahrt auf
Montag , den 17 . Dezember d. I . ,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprü che an die Gant¬

masse machen wollen , aufgefordert , solche in der an¬

gesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Gant persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclren , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬

rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden

wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der ' Beweisur -

kunden oder Antretung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

-wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der

Erschienenen bettretend angesehen werden .

Bonndorf , den 7 . November 1849 .
Großh . bad Bezirksamt .

Sieb .
» 443 (2) l . Nr . 21,875 . Bonndorf . ( Schul .

denliq >6dation . ) Gegen Müthä Thoma in

Schwarzhalden haben wir unterm 10 . Oktober d . I .

die Gant erkannt , und zum Schuldenrichttgstellungs -

und Vorzugsverfahren Tagsahrt auf
Dienstag , den 18 . Dezember d. I . ,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬

nen , die geltend gemacht werden wollen , mit glcich -

zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Druck der lK. Braun '
sch«, Hostuchdrackerei,

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und

Glaubtgcrausschnß ernannt , und sollen Bora - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Äichterscheinenden als der Mehrheft der

Erschienenen beiketend angesehen werden .
Bonndorf , den 7 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
St e b .

» 459 . (3) 1 . Nr . 28,786 . WieSloch . ( Schnl -

denltquidation .) Die Henriette Koch , ledig , von

hier , ist um die Bewilligung zur Auswanderung nach
Nordamerika eingekommen . Ihre etwaigen Gläubi¬

ger werden deßwegen zur Schuldenliquidation vor

diesseitigem Bezirksamte auf
Freitag , den 14 . Dezember d . I . ,

mit dem Anfügen vorgeladen , daß den Ausbleibendcn

später von hier aus nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verholfen werden könnte .

Wiesloch , den 24 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .

» 440 . (2 ) 1 . Nr . 29,218 . Sinsheim . ( Schul -

denliquidation ) Die ledige Barbara Seufert
von Hoffenheim ist gesonnen , nach Nordamerika aus -

zuwandern . Es werden deßhalb sämmiliche Gläubi¬

ger derselben aufgefordert , ihre Forderungen am

Mittwoch,den 12 . Dezemberd . I . ,)
Mittags 2 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei um so gewisser geltend zu
machen , als ihnen später von hier aus zu ihrer Be -

friedigung nicht mehr verholfen werden kann .

Sinsheim , den 27 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Wilhelms
vät . Stierle .

8 . 471 . Nr . 20,809 . Donaucfchingen . ( Prä¬

klusivbescheid )
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Ganimaffe deS Karl Härmle in

Gutmadingcn ,
Forderung und Vorzug betreff

CS werden alle Jene , welche ihre Ansprüche in heu¬

tiger LiquidationStagfahrt nicht geltend gemacht habe »,
von der Gantmaffe - iemit ausgeschlossen .

B . R - W .
So geschehen

Donaueschingen , den 19 » September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Warnkönig .
» .467 . ( 2 ) 1 . Nr . 32,106 . Säckingen . ( Ent¬

mündigung .) Der Bürger Martin Schmidt von

Bcrgalingen wurde wegen Geistesschwäche entmün¬

digt , und unter Vormundschaft seines Bruders Joseph
Schmidt von da gestellt .

Säckingen , den 26 . November 1849 .
Großh - bad . Bezirksamt .

Leiber .

» 399 . (3 ) 3 . Nr 34,168 . Pforzheim . ( Mund -

todterklärung im 2ten Grade ) Durch Er¬

kenntnis großh . Regierung des Mittelrheinkreises vom

19 . v . M , Nr . 25,527 , wurde die Ehefrau des ge¬
wesenen Prinzemvirths Christoph Wagner dahier ,
Katharina , geborne Heidegger , wegen fortgesetzten
UebclhausenS und Trunksucht tm Sinne des L R -S .
513 n im 2ten Grade mundtodt erklärt . Der hiesige
Bürger und Kaufmann Karl Daniel Mayer wurde
als Pfleger aufgestellt und verpflichtet .

Pforzheim , den 23 . November 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Fecht .
» 391 . (3 ) 3 . Nr . 27,943 . Ladenburg . ( Ur -

theil . ) In Sachen
der Ehefrau des Johann Adam Mül¬
ler von Schriesheim , Anna Maria ,
gcb . Schutzmann , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann Johann Adam Mül¬
ler von da , Beklagten ,

Vcrmögcnsabsonderung betr . ,
wird auf die gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

DaS Vermögen der Klägerin ftp von dem ihres
Ehemannes unter Berfällung des Letzter» in die

Kosten zu sondern .
B R W .

Ladenburg , den 16 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier.
vät . Kirchner ,

» 429 . ( 3) 2 . Nr . 15,970 . Trpberg .
'

( Ber -

schpllenheitserklärung .)
Die Verschollenheitserklärung des
Konstantin Eschic von Schön¬
wald b -trcffend ,

wird beschlossen :
Nachdem Konstantin Eschle trotz der an ihn unter

dem 26 . Juni 1Ä7 ergangenen Aufforderung fich bis

jetzt nicht gestellt , auch einen Bevollmächtigten nicht
ernannt hat , wird derselbe für verschollen erklärt , und

eS werden deßwegen seine muthmaßlichen Erben in

fürsorglichen Besitz seines Vermögens eingesetzt .

Trpberg , den 24 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Kaiser, « , j .

» 442 . Nr . 39,400 . Freiburg . ( FahndungS -

zurücknahme )
I . U . S .

gegen ^ ^
HofgerichtSadvokaten Ernst B uch von

hier ,
wegen Theilnahme an den jüng¬
sten hochverrätherischcn Unter¬
nehmungen ,

wird , nachdem sich der Angeschuldigtedem Unterzeich¬
neten Untersnchungsgerichte gestellt hat , die diesseitige
Fahndung vom 16 . Juli d . I . hiermit zurückgenom¬

men.
Freiburg , den 30 . November 1849 .

Großh . bad . Stadtamt .
Sauerbeck -

vät Wannemacher .
» .465 . Karlsruhe . ( Fahndungszurück¬

nahme .) Die gegen den Kanonier Schaffner von

Buchhetm erlassene Fahndung wird hiermit zurück¬

genommen .
Karlsruhe , den 1. Dezember 1849 .

Die
großh . bad . Untersuchungskommisston für die ehemalige

Artilleriebrigade .
B . Deimling .
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